
Unfall mit Gefahrgut 
geprobt 
Ein Autounfall im Industriegebiet, 
ein auslaufender Kanister mit 
einer unbekannten Flüssigkeit. 
Dieses Szenario fand die Feuer-
wehr bei ihrer Montagsübung an 
der Daimlerstraße vor. Geprobt 
wurde hier der Einsatz mit Che-
mikalienschutzanzügen und der 
Messtechnik, die den freiwilligen 
Helfern zur Verfügung steht. 
 � Seite 9

Züchter geehrt
Bürgermeister Franz Möllering hat 
erfolgreiche Kleintierzüchter ge-
ehrt. „Sie sichern damit die Arten-
vielfalt. Tolle Arbeit“, so sein Fazit 
bei der Ehrung. � Seite 10

Der erste Spatenstich ist gemacht: im Herbst sollen sich vier Windräder zwischen St. Arnold und Catenhorn dre-
hen und frischen Bürgerwind liefern. Das rund 21 Millionen Euro schwere Projekt soll über Bürgerbeteiligungen 
finanziert werden. Für Neuenkirchen ist es der erste Bürgerwindpark, auf Kreisgebiet der 15. dieser Art. Rund 
100 Gäste feierten diesen Meilenstein. � Seite 4

Bürger können künftig Wind einfangen

Mit dem Wahlkampfbus fuhr Armin 
Laschet bei Triffterer vor.

Armin Laschet besucht 
Bäckerei Triffterer
Die von der rot-grünen Landesre-
gierung eingeführte Hygiene-Am-
pel ist vielen Bäckern, Metzgern 
und anderen Betrieben ein Dorn 
im Auge. CDU-Spitzenkan- 
ditat Armin Laschet diskutierte am 
Mittwochvormittag mit Vertretern 
der Kreishandwerkerschaft in der 
neuen Produktionsstätte der Bä-
ckerei Triffterer im Industriegebiet 
Nord. � Seite 3
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ABFALLKALENDER
für die kommende Woche

Abfall- bzw. Wertstoffsammlungen

Dienstag,	 Gelbe Tonne  
18.04.2017	 St. Arnold + Außenbereich 
	 südlich B70n, östlich B499

Mittwoch,	 Gelbe Tonne  
19.04.2017	 Innenbereich

Freitag,	 Schadstoffmobil  
21.04.2017	 Papiertonne
	 (nur Flohmarktbereich!)

Samstag,	 Papiertonne  
22.04.2017�

Standorte des Schadstoffmobils:
St. Arnold, Sepp-Herberger-Straße/

Parkplatz Schützenplatz
von 10.30 Uhr - 12.30 Uhr

Neuenkirchen, auf dem Kirmesplatz 
(Parkplatz Zum Thie)

von 13.30 Uhr - 16.00 Uhr

Mülltonnen nicht geleert:
Firma Stenau, Tel.: 0 25 61 - 93 35 0

Gelbe Tonnen nicht geleert/kaputt:
Firma Remondis, Tel. 0 25 05 - 93 32 0

An-/Abmeldungen/Austausch
kaputte Abfallgefäße:

Gemeindeverwaltung, Zimmer 3.04,  
Tel. 0 59 73 / 9 26 24

Ummeldungen (kleinere Gefäße): 
Zum 01.01. oder 01.07. des Jahres

Abfallberatung
(Fragen zur Müllentsorgung, -trennung, 

Kompostierung):
Gemeindeverwaltung Neuenkirchen, 

Zi. 2.19, Tel. 0 59 73 / 9 26 68

Tanz in den Mai und Mai-Party am Offlumer
Double Stroke, Anna Weniger und DJ rund um die Trichtertürme

Damit am 30. April ordentlich in 
den Mai getanzt werden kann, 
präsentiert SR-Showtechnik die 
Coverband Double Stroke und 
Solokünstlerin Anna Weniger am 
Offlumer See. Einlass ist ab 19 
Uhr, der Eintritt ist frei. Die Veran-
stalter werden den See und den 
Strandbereich bunt ausleuchten 
und so ein tolles Ambiente am See 
schaffen. 

Weiter geht‘s am 1. Mai mit der 
Mai-Party. Gleich mehrere DJs 
heizen den Gästen ab 10 Uhr an 
den Trichtertürmen ein, damit die 
16- bis 25-Jährigen feiern können. 
Mai-Wagen dürfen mit auf die Ver-
anstaltungsfläche, heißt es in der 
Ankündigung. 

Karten gibt es zum Preis von 4 
Euro im Vorverkauf bei Heuermann 
Druck + Medien, Friedenstraße 
7, und bei Schomann-Lohaus in 
Wettringen. Die Veranstaltung en-

det um 20.30 Uhr. 
Weitere Infos auf der Home-

page oder auf der FB-Seite von 
SR-Showtechnik.

� www.1mai-neuenkirchen.de

Die Coverband Double Stroke spielt beim Tanz in den Mai.�   Foto: privat

DLRG Neuenkirchen/
Wettringen
Ostereiersuche

Die DLRG Ortsgruppe Neuenkir-
chen/Wettringen freut sich, alle 
jungen Mitglieder am Karsams-
tag, 15. April, um 14 Uhr ins Frei-
bad Neuenkirchen zur Ostereier-
suche einzuladen.

Während gespannt nach vielen 
bunten Eiern und kleinen süßen 
Überraschungen gesucht werden 
darf, können sich Eltern und Be-
gleiter bei einer heißen Tasse Kaf-
fee und einem Stückchen Kuchen 
zusammen finden.

Auch für die Kleinen gibt es 
warmen Kakao zum Stärken. An-
schließend können noch die Tau-
cher der Ortsgruppe bei ihrem 
Frühlingsabtauchen beobachtet 
werden. 
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„Geniale Momente“ im Rathaussaal
Publikum in das Programm mit eingebunden / Viele Rollen auf der Bühne
-twu- Eine Mischung aus Komik, 
Impro-Theater, Gesang und Kaba-
rett - das war der Anspruch, den 
Irmhild Willenbrink und Markus 
Fischer als Duo Willenbrink und 
Fischer im Sitzungsaal im Rat-
haus in Neuenkirchen verbreiten 
wollten.

Ob in der Rolle als schrulli-
ge Mutter mit ihrem viel zu al-
ten Sohn im Freizeitpark oder als 
Ärzte-Team „Dr. Dings“ und „Dr. 
Bums“, die ihr Glück über den sel-
tenen „All you can operate-Day“ 
kaum fassen können, der sie al-
lerdings vor die schwierige Wahl 
stellte, ob wieder einmal eine Le-
ber, oder doch vielleicht mal eine 
Lunge zur Disposition stehe. 

Ob der Patient nach der Ope-
ration allerdings „halb voll“, oder 
„halb leer“ ist, das ist wohl eine 
Sache des persönlichen Empfin-
dens, so die skurrilen Ärzte, die 
gelassen ihr OP-Besteck, einen 
Tortenheber und eine Grillzange 
polieren.

Reichlich Klavierspiel, etwas 
Klamauk und eine Menge schrä-
ger Gesang, da konnten auch eine 
durchaus gelungene Jodeleinlage 
und ein lockeres Zitterspiel nicht 
über die zu selten aufkommenden 
„Genialen Momente“ hinwegtrös-
ten. Ihr Publikum mit in das Pro-

gramm zu integrieren, das hin-
gegen verstanden die beiden 
Protagonisten aus Everswinkel 
„Arizona“ sehr gut. 

Als amerikanisches Westerndu-
ett „Dan and Donny“, mit wasch- 
echtem amerikanischem Akzent, 
bemühten sie sich sehr um die 
Völkerverständigung zwischen 
den beiden Volksgruppen aus 
Emsdetten und dem guten alten 
„New Church City“

Auch eine Glückskeks-Verlei-

hung unter den rund sechzig an-
wesenden Gästen, mit einer an-
schließenden  gemeinschaftlichen 
Gesangsrunde, trug zur durchaus 
lockeren Atmosphäre an diesem 
Abend bei.

Mein Fazit dieser Veranstaltung: 
durchaus geeignet einen ent-
spannten Feierabend mit Freun-
den der lockeren Unterhaltung zu 
verbringen. Für ein überzeugen-
des Kabaretterlebnis allerdings 
ein wenig zu eintönig.

Irmhild Willenbrink interagiert mit dem Publikum. Aus den Zurufen ge-
staltete das Duo auch das Programm.�    Foto: Wunderlich 
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Echter Bürgerwind aus vier Windrädern
Erster Spatenstich für den Bürgerwindpark / Fertigstellung im III. Quartal
-stk- Auch wenn die Fundamente 
für den Bürgerwindpark Neuen-
kirchen bereits gegossen sind, 
erfolgte am Freitag der offizielle 
erste Spatenstich. Die Arbeiten 
haben bereits im November be-
gonnen, für die Feierstunde woll-
te man aber auf besseres Wetter 
warten, erklärte Jörg Tiemann, 
Geschäftsführer der Bürgerwind 
Neuenkirchen GmbH & Co. KG. 

Und zu diesem wichtigen Mei-
lenstein hatte Bürgerwind Neu-
enkirchen die Grundstückseigen-
tümer, Partner, beteiligte Firmen, 
die Gemeinde Neuenkirchen, so-
wie Vertreter des Kreises Steinfurt 
und Interessierte Bürger eingela-
den. Knapp 100 Gäste konnten 
die Initiatoren an der Baustelle be-
grüßen. 

„Wir haben lange gebraucht, bis 
wir das Projekt umsetzen konn-
ten“, erklärte Tiemann den ver-
sammelten Zuhörer. „Aber wir 
wollten hier einen Bürgerwindpark 
errichten, der bei den Bürgern ak-
zeptiert wird. Und das haben wir 

erreicht“, so Tiemann. Seit 2010 
laufen die Planungen für einen 
Bürgerwindpark in Neuenkirchen. 

„Die Anlagen geben der Ener-
giewende einen guten Schub“, 
kommentierte Bürgermeister 
Franz Möllering das Projekt. Drei 
Anlagen entstehen auf Neuenkir-
chener Gebiet, ein Windrad wird 
sich auf Rheinenser Grund dre-
hen. „Aktuell haben wir in Neuen-

kirchen nur diese Windvorrangzo-
ne“, erklärte Möllering. Sollte die 
Bundeswehr künftig auf Flugrech-
te verzichten, wären im Norden 
der Gemeinde vielleicht weitere 
Zonen - und somit Bürgerwind-
parks - möglich, so Möllering. Die 
prognostizierte Leistung der An-
lagen soll ausreichend Strom für 
rund 8.000 Haushalte liefern.

Die vier Windkraftanlagen sol-
len bis zum Herbst errichtet sein, 
sofern die Schwertransporte wie 
geplant durchgeführt werden kön-
nen. Der Windpark finanziert sich 
über eine Bürgerbeteiligung, die 
2018 erfolgen soll. Ab 1000 Euro 
kann man sich an dem 21 Millio-
nen teuren Projekt beteiligen.

Vorfinanziert wurde der Bür-
gerwindpark durch die Volksbank 
und Sparkasse im Kreis Steinfurt, 
„die uns damit einen großen Ver-
trauensvorsprung gegeben ha-
ben“, so Tiemann. So könne der 
Bürger sehen, in was er sein Geld 
investiert. Sein Dank galt den Vor-

ständen Heinz-Bernd Buss (Spar-
kasse) und Hubert Overesch (VR-
Bank) für die Zusammenarbeit. 
Am 10. Mai (Mittwoch) findet um 
19 Uhr ein Info-Abend zur Bürger-
beteiligung in der Josefsporthalle 
in St. Arnold statt. 

Auch Ulrich Ahlke, Amtsleiter 
Klimaschutz und Nachhaltigkeit 
im Kreis Steinfurt, lobte das En-
gagement in Neuenkirchen: „Hier 
entsteht echter Bürgerwind! Da-
mit sind wir wieder einen Schritt 
weiter, um ein energieautarker 
Kreis zu werden.“

Mit einem großen Banner informierte die Initiative die Besucher.

Ein Meilenstein für Bürgerwind aus Neuenkirchen: der obligatorische Spatenstich.�    Fotos: Klausing

Informationen

Nabenhöhe� 134 Meter
Rotordurchmesser� 131 Meter
Leistung� etwa 32 Millionen 
� Kilowattstunden/Jahr
Umweltbilanz� 24 Millionen 
� Kilogramm CO2-Einsparung/
� Jahr
Investition� 21 Millionen Euro
www.buergerwind-neuenkirchen.de

w

w w.m it teilun gsbla
tt-

o n
lin

e.
d

eFo
to

stre
cke

SUS-Walkingabteilung

Neue „Nordic-Walking“-
Anfängerkurs

Die SuS Walkingabteilung bietet 
einen „Nordic-Walking“-Anfän-
gerkurs für sechs bis maximal 
zwölf Teilnehmer an. Unter Anlei-
tung der Trainerin Sabine Müller 
werden alle Grundkenntnisse ver-
mittelt, um diese Sportart richtig 
ausüben zu können. 

„Falsche Schritttechnik oder 
Stockhaltung bzw. Stocklängen 
können zu gesundheitlichen Be-
einträchtigungen führen. Deshalb 
ist es unbedingt ratsam, einen 
Grundkursus zu belegen“, so der 
Abteilungsvorstand. 

Kursbeginn ist Donnerstag, 11. 
Mai, um 18.30 Uhr bei den Trich-
tertürmen am Offlumer See. Die 
Kursgebühr beträgt 80 Euro pro 
Teilnehmer. Einige Krankenkassen 
erstatten diese Gebühr ganz oder 
teilweise. Es wird um rechtzeitige 
Anmeldung gebeten. Kursdau-
er: acht Übungsabende je eine 
Stunde. Die Termine der weiteren 
Treffs werden bei der Anmeldung 
bekannt gegeben. Nordic-Wal-
king-Stöcke werden von der Kurs-
leiterin kostenlos zur Verfügung 
gestellt. 

Anmeldungen ab sofort bei 
Albert Wewer Telefon (05973) 
38 74 oder per E-Mail an walking@
sus-neuenkirchen.de


